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Mit Entschlossenheit in die neue Saison:
Olympias Kampf um den Klassenerhalt

Olympia Laupheim startet demütig in die Saison 24/25 mit
dem Ziel Klassenerhalt und sieht sich personellen

Herausforderungen gegenüber.

Die laufende Saison stellt für Olympia Laupheim eine große
Herausforderung dar, nicht nur sportlich, sondern auch in Bezug
auf die Teamdynamik. Angesichts ihrer Personalsituation und
der vielen Verletzungen, die die Mannschaft betroffen haben,
hat sich das Ziel der Bundesliga-Legende auf den Klassenerhalt
verlagert. Nach einer fünfjährigen Reise durch die Landesliga IV
streben sie 2024/25 einen Platz in der Liga-Sicherung an.

Neues Team mit frischem Wind

Trotz der schwierigen Umstände hat Olympia Laupheim im
Sommer Maßnahmen ergriffen, indem sie ihre Jugendspieler
gefördert haben. Acht neue Spieler, größtenteils aus der A-
Jugend, wurden ins Team integriert. Für Trainer Andreas Spann,
der erst zu Beginn der Saison die Verantwortung übernommen
hat, ist dies eine positive Entwicklung. Er hebt hervor: „Die
jungen Spieler haben sich mega eingefügt und bringen frischen
Schwung in die Mannschaft.“ Namen wie Adrian Thomas und
Marco Stöhr, die schnell als Leistungsträger fungieren könnten,
fallen hier als positive Beispiele.

Verletzungen als Herausforderung

Die Verletzungswelle hat Olympia Laupheim stark getroffen,
angefangen mit Kapitän Julian Haug, der sich im ersten Training



das Kreuzband riss. Auch Stefan Steinle und Marcello Mignemi
mussten verletzungsbedingt pausieren, und andere wie Trung
Hieu Doan und Hannes Schacher fehlen ebenfalls. „Die
Trainingsgestaltung war schwierig, weil wir teilweise nur mit 12
bis 13 Leuten arbeiten konnten“, berichtet Spann. Diese
gesundheitlichen Herausforderungen betreffen die Vorbereitung
auf die Qualistaffel Nord und belasten die Mannschaft zusätzlich.

Vorfreude auf den Saisonstart

Vor dem Saisonauftakt gegen Türkspor Neu-Ulm gibt es
gemischte Gefühle. Der Trainer ist sich der Stärken des Gegners
bewusst, erwähnt, wie erfahren und talentiert Türkspor ist. „Es
wird ein sehr schwieriges Spiel“, sagt Spann. Mit einer klaren
Zielsetzung von „unsere Heimspiele gewinnen“ versuchen sie,
den Saisonstart positiv zu gestalten, auch wenn einige Spieler
urlaubsbedingt nicht zur Verfügung stehen werden.

Die öffentliche Wahrnehmung und die
sportliche Entwicklung

Die aktuelle Situation bei Olympia Laupheim unterstreicht einen
wichtigen Trend im Amateurfussball: Die Notwendigkeit, sich an
die Herausforderungen des Vereinslebens anzupassen. Spann
zeigt sich optimistisch und möchte Dinge bewegen: „Ich bin
hoch motiviert und möchte den Verein weiter nach vorne
bringen.“ Durch die Strukturreform in der Liga könnte sich das
Niveau erhöhen und neue Impulse für Laupheim bringen, auch
wenn der aktuelle Modus angesichts ihrer Verletzungen
Schwierigkeiten mit sich bringt.

Olympia Laupheim steht vor einer wichtigen, wenn nicht gar
entscheidenden Saison. Die Kombination aus
Verletzungsproblemen, einem neuen Team und einem klaren
Fokus auf den Klassenerhalt wird den Mut und die
Entschlossenheit der Spieler auf die Probe stellen. Eine erhoffte
Stabilität könnte den Weg freimachen für eine erfolgreiche



Rückkehr in höhere Regionen des Amateurfussballs.
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